
Das 10. VDR Meeting 2015 in Berlin war eine Reise wert! 
 

Vom 7.- 9. August weilte eine Abordnung von 15 Mitgliedern in unserer 
Regierungshauptstadt Berlin. Der VDT hielt hier das 10. VDT Meeting ab. Organisiert 
wurde es vom Zuchtfreund Götz Ziaja, dem 1. Vorsitzenden vom SV der Züchter Berliner 
Kurze von 1973. Stattgefunden im Hotel Maritim ein hervorragendes Haus, wenn Gäste 
so empfangen werden wie hier erlebt, dann kann auch nichts schief laufen.  
 

Anreise war Freitag wer am Abend Lust dazu verspürte, an der Spreeparty teilzunehmen 
wurde auf keinen Fall enttäuscht, denn hier ging die Post ab die Teilnehmer verspürten 
keinerlei lange Weile. Am Samstagmorgen traf man sich im Hotel-Saal Berlin zur 
Eröffnung des Meetings nach dieser starteten die mit angereisten Ehepartner zur 
Stadttour, anschließend begannen die Referate für die Meetingteilnehmer. Unser VDT 
Vorsitzender Harald Köhnemann war überwältigt von die vielen Zuchtfreunden die sich 
zu dieser Veranstaltung eingefunden hatten.      
 

Eine Super Veranstaltung, mit hervorragenden Referenten  und meist Vortragende 
aus der Zunft der  Tierärzte, und  die hier mit tollen Vorträgen diese Zusammenkunft 
überraschten. Hier wurden also nur Spezialisten in Sachen Tauben präsentiert.  
 

Zuchtfreund Götz Ziaja hieß alle Zuchtfreunde auf das herzlichste willkommen und 
übergab das Wort an unseren VDT Vorsitzenden Harald Köhnemann, dieser gab den 
Startschuss in das Programm für diesen langen lehrreichen Tag.  
 

Ein Grußwort vom BDRG Präsidenten Christoph Günzel der ein kleines Gastgeschenk 
an Harald Köhnemann überreichte war dann der der Zeitpunkt des ersten Referenten 
Professor Dr. Axel Sell der über gemeinsame Wurzeln verbinden bei Brief und 
Rassetauben. Die Entstehung der Taubenzüchtervereine in Deutschland war der Vortrag 
von Prof. Winfried Hofmann, dem Vorsitzenden des Frankfurter Taubenclubs. Dann 
war unser VDT Vorsitzender Harald Köhnemann mit einem Appell an die Anwesenden 
„ohne Moos nichts los“ betrifft die klamme Kasse des VDT, hierüber entbrannte eine 

Diskussion mit den Teilnehmern aber wie man mehr Geld in die 
Kasse spülen könnte, fand man aus dem Stehgreif kein Rezept.  
 

Nach der Mittagspause ein Überraschungsreferent zur Berliner 
Taubenszene, Vergangenheit und Gegenwart vor. Der 
Zuchtfreund, trug die Geschichte dieser Taubenszene in Berliner 
Platt recht originell vor, man musste zwar gut zuhören aber den 
Sinn verstand wohl jeder. Ein bisschen Spaß muss ja sein. 
Im Anschluss kamen die Doktoren zu Wort: 1. Redner zum 

Thema „Vogelgrippe, eine Beurteilung der Seuchenlage in Europa“ Dr. Dennis 
Rubbenstroth“ Tierarzt und Virologe, arbeitet in der Veterinär- und Wissenschafts-
Kommission des internationalen Brieftaubenverbandes. 
Nächster Punkt: Der Amtsveterinär wird es schon schaffen: vorgetragen von Dr. Inga 
Tiemann: Biologin  und Leiterin des Bruno Düringen-Institut (WHG des BDRG) über 
Gelehrigkeit des Geflügels „in der Box in welcher Ecke ist Körnerfutter versteckt“. 
 

Dann folgte Dr. Michael Götz mit „Die Taube aus wissenschaftlicher Sicht“ er ist Tierarzt 
und im BDRG Beauftragter für Tier- und Artenschutz. 
 



Dann kam Zucht- 
freund „Lennie 

Moffert“ 
Steuerberater, 

Reisender in Sachen 
Rassetauben aus 
Los Angeles USA  
Übersetzer war  
Thomas Hellmann. 
Zuchtfreund Moffert, 
zeigte Bilder von 
Taubenschauen in 
USA, Mexiko, 

Kanada und Hawaii. 
Seine Profession spendete er der Kinderkrebshilfe. 
 

Tauben Hochflug Vorführung am Reichstag: von „Sebastian Roca“  
 

Ein aktiver Flugtaubenzüchter aus Grimma bei Leipzig. Leider konnten die Tiere nicht,  
vor dem Reichstag aufgelassen werden, da eine große Demo im Gange war, so dass wir 
auf ein Freigelände nahe unserem Hotel ausweichen mussten. Sicherlich wäre der 
Hintergrund lukrativer am Reichstag gewesen aber bei dieser Vorführung muss man 
eben nur den Hans-Guck in die Luft machen. Erst eine, dann 3Tauben schraubten sich in 

die Höhe. Die Erst gestartete, kam relativ leicht wieder zu Ihrem Herrn und Meister mit 
Hilfe der Tropper. Der 2 Start gelang mit 3 Tieren sie stiegen hoch bis zum nimmer 
wiedersehen, viele der Zuchtfreunde hatten gedacht dies wären auf nimmer wiedersehen 
entkommen, aber falsch gedacht. Nach eine gewissen Zeit sah man am lichtblauen 
Himmel wieder 3 Punkte immer größer werdend, es waren sie Tauben des 



Zuchtfreundes Sebastian Roca. Nun klang allgemeiner Beifall für diese Flugschau. Hier 
kann man sehen, dass zu dieser Zeremonie Hochflug vor allen Dingen das Locken durch 
pfeifen und gestikulieren mit seinen Tropper Tauben, welche mit ihrem betteln nach 
Futter immer wieder für Bewegung sorgen konnten, was die Flieger wieder zu ihrem 
Aufaß Punkt zurückkehren lies. 
 

Alles wartet auf die Wiederkehr der Aufgelassenen Tauben welche sich in die Höhe 

geschraubt hatten, dass man nur noch erahnen konnte, wo sie gerade fliegen. 

 Lennie Moffert 



Zwei mit demselben Hobby Hochflugsport: 
Marco Schneider, Schriftführer im VDT und 
sein Sportkamerad Sebastian Roca erhält  die 
VDT Chronik als Dankeschön.  Das nennt 
man Vertrauen, die Taube nimmt Futter aus 
dem Mund, Ihres Herren. 

 



Am Abend dann ein kleiner Fußmarsch vom Hotel zur Schiffanlegestelle.  
Mit 2 Schiffen Fahrzeit 4 Stunden rund um die Landeshauptstadt Berlin.  
mit Einnahme des Abendessens. Sowie Ehrungen verdienter Mitglieder 

  

 

 

Blicken auf das Geschehen an Bord: die Zfr. Hans Gesell, Harald Paulus und Klaus Ziener 



Oben unsere Zuchtfreunde: Ewald Schroft, Stefan Distler, Karlheinz Sollfrank und Jürgen Speigl 

Untern:  Überreicht Harald Köhnemann dem Präsidenten des BDRG Christoph Günzel eine 
Tasche mit Taubenmotiven, diese solle er am Wochenende zum Brötchen holen benützen, 
damit die Leute nicht immer nur Geflügelbilder der BDRG Stofftasche bestaunen sollen. Dann 
sehen Sie, dass es noch schönere Motive gibt. In welcher sein Gast-Geschenk, den BDRG 
Bierkrug welchen er am Morgen mitgebracht hatte 
       



Jetzt fuhren beide Schiffe Längsseits, denn es war soweit, Schiff 2 hat angedockt hier lachen 
die beiden Damen vom Heike und Michaela Huber 1. Vors. des Zuchtbuch Bayern und rechts 
die Ehefrau von Zfr. Jürgen Weichhold. Die zu ehrenden bekamen ihre Urkunden mit Meister-

Nadel an Bord überreicht. Hier unser Zuchtfreund Georg Aigner, ein würdiger 
Ausgezeichneter, der diesen Ehrentitel VDT Ehrenmeister mit Stolz tragen wird. Die Urkunde 

Übereichte Ihm, der 2. VDT Vorsitzender Uwe Wenzel. 



Götz Ziaja, erhielt für die professionelle Durchführung dieses 10. VDT Meetings aus den 
Händen des VDT Vorsitzenden Harald Köhnemann die Porzellanplakette des VDT überreicht, 
mit einem herzlichen Dankeschön auch für die Unterstützung durch seine Ehefrau.     

Dies waren Lichtblicke vom VDT Meeting 2015 in Berlin für das nächste Meeting, wurde 
leider kein Termin genannt.                                        MfG Walter Hackner Schriftführer 


